
 

Anmeldung 
 
 
 
 
 

 

Organisatorisches  
ORTE UND ZEITEN: 

01. März 2010 – SCHWERIN 
Großer Saal, Musik- und Kunstschule Ataraxia, Arsenalstr. 8 
19053 Schwerin 

02. März 2010 – DRESDEN 
Festsaal, Rathaus, Dr.-Külz-Ring 19, 01067 Dresden 

17. März 2010 – KOBLENZ 
Raum 401, Landesbetrieb Mobilität Rheinland-Pfalz,  
Friedrich-Ebert-Ring 14-20, 56068 Koblenz 

18. März 2010 – NÜRNBERG 
Vortragssaal S11, Tagungshaus Caritas-Pirckheimer-Haus,  
Königstr. 64, 90402 Nürnberg 
 

GEBÜHREN: 
Die Teilnahmegebühren betragen 50 Euro einschließlich Ver-
pflegung während der Veranstaltung. 

ANMELDUNG: 
Anmeldeschluss ist eine Woche vor Veranstaltungsbeginn. Ab-
sagen müssen schriftlich erfolgen. Bei Absagen nach Ende der 
Anmeldefrist werden 80 % der Teilnahmegebühr berechnet.  

ÄNDERUNGSVORBEHALT: 
Bei zu geringer Beteiligung behalten wir uns vor, Veranstaltun-
gen abzusagen. Die Teilnahmegebühr wird im Fall einer Absa-
ge erstattet. Darüber hinausgehende Ansprüche können nicht 
geltend gemacht werden. 

Aus wichtigen inhaltlichen oder organisatorischen Gründen 
kann es im Einzelfall erforderlich werden, Programmände-
rungen vor oder während der Veranstaltung vorzunehmen. 

ANREISE: 
Eine Anfahrtsbeschreibung zum jeweiligen Veranstaltungsort 
wird mit der Anmeldebestätigung zugesandt. 

 

 
 

Seminare zum Thema 

Radverkehr in Ortsdurchfahr-
ten und im ländlichen Raum  
 

– Infrastruktur, Tourismus, Naturschutz 
 
 
01. März 2010 – Schwerin 

02. März 2010 – Dresden 

17. März 2010 – Koblenz 

18. März 2010 – Nürnberg 

 



 

 

Konzept  
Die Situation des Radverkehrs in Ortsdurchfahrten und im 
ländlichen Raum unterscheidet sich in vieler Hinsicht von der 
Situation großstädtischer Hauptverkehrsstraßen. Zuständigkei-
ten, Verkehrsverhältnisse und räumliche Gegebenheiten ma-
chen angepasste Lösungen erforderlich. 

Wir beleuchten den Radverkehr in Ortsdurchfahrten und im 
ländlichen Raum aus unterschiedlichen Perspektiven – inne-
rorts und außerorts, Kommunen, Landkreise und Landesbetrie-
be, Alltagsverkehr und Tourismus, Naturerlebnis und Naturzer-
störung.  

Herr Dr. Reinhold Baier – „Vater der RASt“ und bundesweit füh-
render Experte für Verkehrssicherheitsaudits – erläutert anhand 
konkreter Fallbeispiele wie der Radverkehr im Verlauf von Orts-
durchfahrten sicher und StVO-konform geführt werden kann und 
zeigt wie die aktuellen Richtlinien und Empfehlungen der FGSV 
die Entwurfsarbeit unterstützen. 

Ein wichtiger Akteur außerhalb großer Städte sind die Landkrei-
se. Herr Kapp berichtet, mit welchen Konzepten und Maßnah-
men der Rhein-Erft-Kreis eine fahrradfreundliche Infrastruktur 
entwickelt und die kreisangehörigen Gemeinden konzeptionell 
und fachlich bei der Förderung des Radverkehrs unterstützt.  

Die Entwicklung des Fahrradtourismus erfordert Aktivitäten im 
baulichen und planerischen Bereich – aber auch auf dem Ge-
biet von Service und Kommunikation. Herr Kaulen erläutert 
anhand praktischer Beispiele den Weg von der Idee zum rad-
touristischen Qualitätsprodukt.  

Gerade dort, wo die Landschaft unter touristischen Gesichts-
punkten besonders reizvoll ist, befinden sich oft auch unter na-
turschutzfachlicher Sicht sehr sensible Zonen. Herr Schneider 
kennt als Fachgruppenleiter Umwelt/Landespflege beim Lan-
desbetrieb Mobilität Rheinland Pfalz beide Sichtweisen und 
zeigt Probleme und Lösungen auf.   

 

Programm – Tag 1  
Radverkehr in Ortsdurchfahrten und im ländlichen 
Raum – Infrastruktur, Tourismus, Naturschutz 

10:00 Begrüßung und Einführung 
Deutsches Institut für Urbanistik - Fahrradakademie  

10:15 Radverkehrsführung in Ortsdurchfahrten 

 Dr.-Ing. Reinhold Baier                                                            
Geschäftsführer BSV Büro für Stadt- und Verkehrsplanung  
Dr.-Ing. Reinhold Baier GmbH, Aachen 

11:15 Aktive Radverkehrsförderung auf Ebene der Landkreise     
– Praxisbeispiel Rhein-Erft Kreis 

 Dipl.-Ing. Achim Kapp                                                           
Leiter Amt für Straßenbau und Verkehr, Rhein-Erft Kreis 

12:15 Pause - Mittagessen 

13:15 Radtourismus – Von der ersten Idee                              
zum radtouristischen Qualitätsprodukt  

 Dipl.-Ing. Ralf Kaulen                                                     
Geschäftsführer Stadt- und Verkehrsplanungsbüro Kaulen 
(SVK), Aachen/München  

14:15 Diskussion: Tourismus und Alltagsverkehr                          
– Synergien oder Konkurrenz? 

14:45 Pause – Kaffee und Kuchen 

15:15 Naturschutz und Radverkehr                                              
– Konfrontation oder Kooperation? 

BDir. Helmut Schneider                                                          
Fachgruppenleiter Umwelt/Landespflege,                             
Landesbetrieb Mobilität Rheinland-Pfalz, Koblenz  

16:15 Zusammenfassung und Fazit                                        
Deutsches Institut für Urbanistik - Fahrradakademie 

16:30 Ende der Veranstaltung 

Weitere Termine 
Das aktuelle Programm der Fahrradakademie enthält weitere in-
teressante Angebote. 

Die Fahrradakademie bietet praxisnahe Fort- und Weiterbildung 
im Bereich Radverkehr. Das Fortbildungsangebot der Fahrrad-
akademie richtet sich an kommunale Akteure in Städten und 
Gemeinden aller Größenordnungen, Landkreise, Bezirke, Regi-
onen, Landesbehörden, Planungsbüros und Verbände. 

Die Fahrradakademie wird durch das Bundesministerium für 
Verkehr, Bau und Stadtentwicklung gefördert und durch den 
Deutschen Städtetag, den Deutschen Landkreistag sowie den 
Deutschen Städte- und Gemeindebund unterstützt.  

Alle Veranstaltungen der Fahrradakademie werden von erfahre-
nen Referenten aus der kommunalen Praxis und der Forschung 
durchgeführt.  

Von Januar bis Juni 2010 werden zu folgenden Themen  
weitere 2-tägige Seminare angeboten: 
 

 Verkehrssicherheit und Radverkehr  
– Infrastruktur, Verhalten, Kooperationen 

 Kommunikation und Kooperationen  
– mit starken Partnern zu mehr Radverkehr! 

Zusätzlich wird eine 3-tägige internationale Fachexkursion in 
die Schweiz stattfinden. 

Das vollständige Jahresprogramm 2009/10 der Fahrrad-
akademie ist im Internet verfügbar unter: 

http://www.fahrradakademie.de   

 

 

Akademieleitung: Arne Koerdt 
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